
KONTAKT

Seelsorgestiftung Oberfranken
Hans-Meiser-Straße 2
95447 Bayreuth

Tel. 0921/75 74 80
Fax: 0921/75 74 815
stiftung.seelsorge@elkb.de
www.seelsorgestiftung-oberfranken.de

NEWSLETTER

Abonnieren Sie doch unseren Newsletter auf 
unserer Homepage oder fordern Sie ein gedrucktes 
Exemplar an.

Freundinnen und Freunde gesucht
Werden Sie Freundin oder Freund der Seelsorgestiftung und

helfen dadurch, Menschen in seelischer Not gute Begleitung zu 
ermöglichen. Die freiwillige jährliche Förderspende beläuft sich

auf mindestens 30 EUR. Füllen Sie dazu den Antrag aus
und senden ihn uns zu.

BE I TR I TTSERKLÄRUNG
Ich möchte dem Förderkreis der

Seelsorgestiftung Oberfranken beitreten.

Vorname:

Nachname: 

Postadresse:

Telefon:

E-Mail:

Datum:

Unterschrift

X

Dabei möchte ich die Seelsorgestiftung Oberfranken jährlich mit
(Bitte ankreuzen.)

 30€     40€     50€     100€     .............. € unterstützen. 

SEPA – Lastschriftmandat
Gläubiger-ID: DE46ZZZ00000023488
Mandatsreferenz: Spende Seelsorgestiftung Oberfranken

Ich ermächtige den Zahlungsempfänger Seelsorgestiftung Oberfranken 
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich kann innerhalb von acht 
Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten 
Bedingungen.

Name, Vorname (Kontoinhaber):

IBAN:

BIC: 

Datum/Ort:

Unterschrift (Kontoinhaber)

X

....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

Seelsorge in der Gemeinde

Seelsorge ist keine exklusive Aufgabe von Pfarrerinnen 
und Pfarrern. In vielen Gemeinden gibt es sogenannte 
Besuchsdienstkreise. Ehrenamtliche Gemeindeglieder 
besuchen beispielsweise Menschen zum Geburtstag oder 
wenn sie krank sind.
Doch Zuhören will gelernt sein. Beim Seelsorgeprozess 
geht es um Empfangen und Weitergeben, so dass dem 
Gegenüber geholfen wird. Oftmals steht dabei nicht 
irgendeine Aktion oder das Reden im Vordergrund, sondern 
vielmehr das Zuhören, Verständnis aufbringen, Begleiten
oder am Ende ein Gebet.

Zitat eines Workshopteilnehmers

Seelsorge in der Gemeinde

Projekt:

„Ich habe die Kunst des Zuhörens und dabei mich selbst ganz neu kennengelernt.“

Die Stiftung fördert Workshops und Seminare
für Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher
oder Ehrenamtliche, um ihnen das nötige
Rüstzeug für ihren Dienst an den Menschen
zu geben.

Schenken Sie
Halt und Zuversich

t
für die Seele

www.seelsorgestiftung-oberfranken.de

Bildnachweis:
Seite 1: AdobeStock | Seite 2: links: AdobeStock, rechts: depositphotos
Seite 3: Wolfgang Böhm | Seite 4: Claudia Spachmüller | Seite 7: Klaus Wölfe



„Ich rufe seit 20 Jahren bei der TelefonSeelsorge 

an und weiß nicht, wie ich ohne sie mein Leben 

geschafft hätte!“

„Mit Euch von der 

TelefonSeelsorge kann ich über 

alles reden.“
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Machen Sie mit!
TelefonSeelsorge Ostoberfranken/Bayreuth

Unter dem Slogan „Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr.“ 
ist die TelefonSeelsorge 24 Stunden am Tag, das ganze Jahr 
über erreichbar. In Bayreuth waren es 2018 rund 7.000 Anrufe 
mit Gesprächen zu Themen wie psychische Erkrankungen, 
Partnerschaftsproblemen, Familien- und Erziehungsfragen,
Glaubenszweifel oder über Einsamkeit.
TelefonSeelsorge ist das einzelne Gespräch mit einem 
besonderen Menschen. Sie ist „Krisenintervention“, aber 
auch „Begleitung“. Es kommt vor, dass Menschen mit der 
Telefonseelsorge am Morgen aufstehen und am Abend zu Bett 
gehen und sonst den ganzen Tag kaum mit jemandem reden.

Die TelefonSeelsorge wird von Ehrenamtlichen geleistet, die 
für ihren Dienst am Telefon intensiv von Hauptamtlichen 
ausgebildet und laufend begleitet werden. Nur so können
sie am Telefon ganz für die Anrufenden da sein.

TelefonSeelsorge Ostoberfranken/Bayreuth

Projekt:
Die Seelsorgestiftung Oberfranken

Die Stiftung wurde 2010 gegründet und hat sich zur 
Aufgabe gemacht, die Seelsorge im evangelischen 
Kirchenkreis Bayreuth zu fördern. Überall dort, wo 
Seelsorgerinnen und Seelsorger gebraucht werden, sollen 
sie auch erreichbar sein. In Notsituationen braucht es 
Ansprechpartner, die offene Ohren haben. Über das 
Aussprechen und Zuhören können sich Wege zu neuen 
Lebensmöglichkeiten und Lebenssinn eröffnen.

Die Stiftung unterstützt:
•  TelefonSeelsorge Ostoberfranken/Bayreuth
•  Gemeindeseelsorge (Workshops)

Weitere Projekte:
•  Krankenhausseelsorge
•  Notfallseelsorge
•  JVA-Seelsorge
•  Tourismusseelsorge

Vorstand:
Regionalbischöfi n Dr. Dorothea Greiner, 1. Vorsitzende
Dekan Jürgen Hacker, 2. Vorsitzender
Peter Jung, Schatzmeister

Beirat:
Peter Meyer, 1. Vorsitzender
Dekan Hans-Martin Lechner, 2. Vorsitzender

„Die seelische Not in Krisen-
situationen fordert uns heraus.
Wir brauchen hilfreiche Seelsorge. 
Sie gibt Halt in der Not.
Wir bitten um Ihre Unterstützung, 
damit diese junge Stiftung
an Kraft gewinnt.“

Regionalbischöfi n
Dr. Dorothea Greiner

Die Seelsorgestiftung unterstützt:
• 10.000 EUR pro Jahr zur Finanzierung der   
 Telefonseelsorgestelle in Bayreuth
• Einzelne Workshops und Weiterbildung der   
 Ehrenamtlichen

Ein Geschenk für Menschen in Not

Unser Ziel ist, den Grundstock auf 1 Million Euro anzusparen 
und gleichzeitig den Stiftungszweck erfüllen. Deshalb ist 
Ihre Unterstützung wichtig. Es gibt verschiedene Wege, die 
Stiftung und ihre Anliegen zu fördern.

Spende
Eine Spende kommt direkt den Seelsorgeprojekten zu Gute. 
Sie wird zeitnah verbraucht.

Hier können Sie bequem online spenden:
www.seelsorgestiftung-oberfranken.de/
onlinespende

Zustiftung
Eine Zustiftung fl ießt in das Grundstockvermögen und 
bewirkt Gutes auf lange Sicht. Die Erträge werden für die 
Seelsorgeprojekte verwendet.

Spenden statt Schenken
Laden sie Ihre Gäste ein, anlässlich Ihres Geburtstags oder 
Jubiläums, anstelle eines Geschenks eine Spende für die 
Seelsorgestiftung zu geben.

Vermögen hilfreich einsetzen
Falls Sie über einen sinnvollen Einsatz Ihres Vermögens 
nachdenken, wenn Sie keine Erben haben oder die 
Seelsorgestiftung bedenken wollen, dann können Sie mit 
Ihrem Vermögen Gutes tun und Steuern sparen.

Konto
VR-Bank Bayreuth-Hof  |  BIC GENODEF1HO1
IBAN DE69 7806 0896 0006 1174 14

Für Ihre Fragen rund um Spenden
und Zustiftung wenden Sie sich an
unseren Fundraiser:
Pfarrer Wolfgang Böhm
0921 / 75 74 824,
wolfgang.boehm@elkb.de O
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